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An alle Haushalte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus den Gemeinderatssitzungen 
 
 
Aus der Sitzung am 22. Januar 
 

Dem Antrag des Heimatvereins Loitzendorf auf Zuschuss für die Erneuerung der Kinder- und Jugend-
trachten im Rahmen der Jugendförderung wurde in Höhe von 400,- € zugestimmt.  
 

Desweiteren wurde ein Zuschuss von 100,- € für die Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe zur Anschaffung von T-
Shirts und Pullover der zehn neuen Mitglieder gewährt.  
 

Am 10.01.2013 fand ein Vor-Ort-Termin bzgl. einer möglichen energetischen Sanierung des Gemeinde-
hauses mit Herrn Reidl und Frau Reiff vom Amt für ländliche Entwicklung Niederbayern statt. Bei die-
sem Treffen wurde vor allem über bestmögliche Fördermöglichkeiten beraten. Nach Beschlussfassung 
stellt die Gemeinde Loitzendorf nun beim Amt für ländliche Entwicklung Niederbayern einen Antrag auf 
einfache Dorferneuerung „Schaffung eines Bürgerhauses mit Umgriff“.  
 

Desweiteren wurde dem Entwurf einer Einbeziehungssatzung in Rißmannsdorf für eine Bauparzelle im 
Süden des Grundstückes Fl. Nr. 359 (Familie Foierl) mit Schaffung eines öffentlichen Kinderspielplatzes 
zugestimmt. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung mit gleichzeitiger Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange kann nun erfolgen. 
 

Weiter wurde ausgiebig über eine neue Hundesteuersatzung beraten, da der momentane Steuersatz von 
15,00 €/Hund nicht mehr zeitgemäß ist. Der Hundesteuersatz beträgt ab dem Jahr 2013 nun gestaffelt: 
- für den 1. Hund 25,00 € 
- für den 2. und jeden weiteren Hund 40,00 € 
- für einen Kampfhund und jeden weiteren Kampfhund 500,00 €. 
 

Beim letzten Tagesordnungspunkt des öffentlichen Teils der Sitzung wurde der Aufstellung eines einfa-
chen Bebauungsplans „Festplatz Stallwang“ durch die Gemeinde Stallwang ohne Einwände Zustimmung 
erteilt.   
 

Abschließend informiert Bürgermeister Anderl, 
 

-  über das Antwortschreiben von Landrat Alfred Reisinger bzgl. der Oberbauverstärkungsmaßnahme  
Kreisstraße SR 67, Loitzendorf – Utzmannsdorf, 
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- dass auf Initiative von MdL Josef Zellmeier mit Staatssekretär Gerhard Eck am 5. März ein Termin am 
Bayerischen Landtag in München wegen der Problematik Anwandweg B20 stattfindet.  
 

- am Freitag, 24. Mai die 34. Bayern-Rundfahrt, Deutschlands bedeutendstes Etappenradrennen auf der 3. 
Etappe Viechtach-Kelheim durch das Gemeindegebiet führt.  
 

Ein nichtöffentlicher Sitzungsteil schloss sich an. 
 
 
Aus der Sitzung am 28. Februar 
 

Als Erstes ging es um eine mögliche Geschwindigkeitsbegrenzung in der Ortsdurchfahrt Rißmannsdorf. 
Zu der bereits mehrfach im Gemeinderat der Gemeinde Loitzendorf diskutierten Problematik einer durch 
die Anwohner geforderten Geschwindigkeitsbegrenzung im Durchgangsbereich der Ortschaft Rißmanns-
dorf informierte Bürgermeister Anderl die anwesenden Gemeinderäte und Zuhörer über die neuesten Er-
kundigungen, die Seitens der Gemeindeverwaltung bei der Polizeiinspektion Bogen und dem Landratsamt 
Straubing-Bogen eingeholt wurden. In dem hierbei angeforderten Schreiben des bei der PI Bogen zustän-
digen Sachbearbeiters, Herrn POK Meinhard kam dabei mehr als deutlich zum Ausdruck, dass sowohl die 
Voraussetzungen für die Errichtung einer „Zone 30“, als auch für die Herabsetzung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit im Ortsdurchfahrtsbereich durch Anordnung auf 30 km/h (Zeichen 274) auf 
Grund der strengen gesetzlichen Vorgaben nicht eingehalten werden und somit rechtlich nicht möglich 
ist. Auch der Sachgebietsleiter Verkehrswesen am LRA Straubing-Bogen, Herr Beyerl empfiehlt der Ge-
meinde Loitzendorf keine Geschwindigkeitsbegrenzung im Durchfahrtsbereich von Rißmannsdorf, da bei 
einer solchen Anordnung diese auch kontrolliert und geahndet werden müsste, um den gewünschten Er-
folg erzielen zu können. Aufgrund des mäßigen Verkehrsaufkommens auf diesem Teilstück ist seiner 
Meinung nach eine Verkehrsüberwachung – die mit hohen Kosten verbunden ist - nicht wirtschaftlich 
und daher als nicht sinnvoll anzusehen. Die überwiegende Anzahl der Gemeinderäte sahen dies genauso. 
 

Herr Beyerl empfiehlt vielmehr, die Auswirkungen der beabsichtigten Schaffung des Pendlerparkplatzes 
abzuwarten. Vielleicht dient dies bereits allein zur Lösung der diskutierten Problematik. Von Seiten der 
anwesenden Gemeindebürger wurden diesbezüglich keinerlei Einwände erhoben. 
Der Gemeinderat fasste daher folgenden Beschluss: Der Antrag auf Errichtung einer Geschwindigkeits-
begrenzung auf 30 km/h im Ortsdurchfahrtsbereich in Rißmannsdorf wird auf Grund der ohnehin recht-
lich nicht gegebenen Voraussetzungen abgelehnt. 
 

Dem nächsten Sitzungspunkt ging ein Prüfungsantrag von 3. Bürgermeister Christian Ludwig Gruber 
voraus, welcher in seiner Funktion als Vorsitzender des örtlichen Sportvereins die Verteilungsmodalität 
der Bewirtschaftungskosten auf die örtlichen Vereine kritisierte, welche das Gemeindehaus benutzen und 
somit zur Kostenerstattung herangezogen werden. Bürgermeister Anderl informiert den Gemeinderat, 
dass nach dem derzeit gültigen Gemeinderatsbeschluss vom 25.11.1996 die Aufteilung der Bewirtschaf-
tungskosten (Reinigungsmittel, Wasser- und Kanalgebühren, sowie Müllabfuhr) in der Form geregelt 
wurde, dass die Gesamtkosten des laufenden Jahres einfach durch vier geteilt und im Verhältnis von je 
25% von den drei Vereinen - Auer Schützen, Sportverein, KLJB - und der Gemeinde Loitzendorf in je-
weils vier gleichen Teilen getragen werden. Christian Ludwig Gruber führt hierbei aus, dass der aktuelle 
Benutzungsgrad durch den Sportverein Loitzendorf im Vergleich zu den anderen Vereinen nur minimal 
sei und somit der Kostenanteil für die o.g. Ausgaben für den Sportverein zu hoch sei. Nach einer kurzen 
Debatte im Gemeinderat kam der Gemeinderat zu dem Ergebnis, dass man aus Gründen der geplanten 
Sanierungsmaßnahme des Gemeindehauses derzeit keinerlei Veränderungen an den bisher gefassten Be-
schlüssen herbeiführen wolle; nach Abschluss der Maßnahme soll dann eine neue, gerechte Kostenvertei-
lung nach entsprechender Beratschlagung der betroffenen Vereine und der Gemeinde ins Auge gefasst 
werden. 
 

Bürgermeister Anderl und Kämmerer Andreas Wanninger informieren den Gemeinderat über den derzei-
tigen Versicherungsschutz für die aktiv Feuerwehrdienstleistenden der Gemeinde Loitzendorf und die 
damit in Zusammenhang stehenden Versicherungsleistungen, die bei einem Dienst-Unfall im Feuerwehr-
einsatz durch den Versicherungsträger geleistet werden können. Die momentane Invaliditätsleistung liegt 
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in Loitzendorf bei 60.000 €, der Landkreisdurchschnitt liegt bei 100.000 €. Gemäß dem vorliegenden 
Angebot der Bayerischen Versicherungskammer wird der Erhöhung der Versicherungsleistung auf 
100.000,- € zugestimmt. 
 

Als Nächstes wurde beschlossen, dass die Gemeinde Loitzendorf am Regionaltag des Landkreises Strau-
bing-Bogen vom 15.06. bis 16.06.2013 in Mallersdorf-Pfaffenberg nicht teilnimmt. 
 

Mit Schreiben des Landratsamtes Straubing-Bogen vom 13.02.2013 wurde die Gemeinde Loitzendorf in 
Kenntnis gesetzt, dass für die Wahl der Jugendschöffen für die Periode 2014 – 2018 im Landgerichtsbe-
zirk Regensburg seitens der Gemeinde ein Vorschlagsrecht für geeignete Kandidatinnen und Kandidaten 
besteht. Im Gemeinderat einigte man sich darauf, eine entsprechende Mitteilung in der lokalen Tagespres-
se zu inserieren, mit dem Hinweis, dass sich interessierte, geeignete Gemeindebürger bei der Gemeinde-
verwaltung bis zu einem festgelegten Stichtag melden sollen. 
 

Beim nächsten Sitzungspunkt wurde über einen möglichen Erlass einer Ausbaubeitragssatzung beraten.  
Nachdem schon mehrmals in den vergangenen Sitzungen über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 
im Gemeindebereich Loitzendorf informiert und diskutiert wurde, stand dieser Punkt abermals auf der 
Tagesordnung. Der Gemeinderat Loitzendorf beschloss, auf den nach haushaltsrechtlichen Gesichtspunk-
ten ratsamen Erlass einer Straßenausbaubeitragssatzung zu verzichten. 
 

Anschließend wurde über die Planung des Pendlerparkplatzes Rißmannsdorf zwecks einer möglichen 
Asphaltierung des Zufahrtsbereichs zu den Parkflächen, Schaffung einer Beleuchtungsstelle für den si-
cheren Übergang zur Bushaltestelle beraten und Beschluss gefasst. Mit dem Vorschlag des Ing.-Büros 
MKS bzw. der Tiefbauverwaltung des Landkreises Straubing-Bogen über die Asphaltierung der gesamten 
Fahrgasse im Parkplatz- und Gehwegbereich besteht kein Einverständnis (Mehrkosten ca. 5.000 €). Eine 
Schotterung wird als ausreichend angesehen. Darüber hinaus besteht jedoch Einverständnis mit der ange-
ratenen Aufpflasterung zur Schaffung einer ca. 1,5 m breiten Querung über die bestehende Verkehrsinsel, 
da diese zur sicheren Querung der Straße als notwendig angesehen wird. Zudem besteht seitens der Ge-
meinde Loitzendorf Einverständnis mit der Errichtung einer neuen Solarbrennstelle gem. der vorliegen-
den Kostenschätzung für brutto 3.398,64 € (herkömmliche Straßenlaterne zzgl. Verkabelung würde 
4.228,07 € kosten). 
 

Größeren Beratungsbedarf stellte die Aufstellung des Haushaltsplanes 2013 mit Festsetzung der Hebesät-
ze dar. Die gemeindlichen Hebesätze bleiben unverändert und werden für das Haushaltsjahr 2013 wie 
folgt festgesetzt: 
 

- Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliches Grundvermögen): 400 % 
- Grundsteuer B (sonstiges Grundvermögen):    400 % 
- Gewerbesteuer:        350 %. 
Dem Gemeinderat wurde der von Kämmerer Andreas Wanninger gefasste Entwurf des Haushaltsplans 
2013 in Papierform ausgeteilt und in den einzelnen Bestandteilen vorgetragen. 
Mit dem Haushaltsplanentwurf 2013 bestand vollinhaltliches Einverständnis. Hiernach schließt der Haus-
haltsplan 2013 im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 691.500 € und im Vermö-
genshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 781.500 € ab. Das Haushaltsvolumen beträgt somit 
1.473.000 €.  
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

Bei Bekanntgaben, Wünsche und Anträge wurde auch über die bevorstehende Aktion „72-Stunden – Uns 
schickt der Himmel“, an der sich die KLJB beteiligen möchte, informiert. Hierbei sollen die ortsansässi-
gen Jugendgruppen innerhalb von 72 Stunden ein soziales, karikatives, bauliches, ökologisches oder in-
tegratives Projekt umsetzen. Nach Vorstellung von 1. Bgm. Anderl könnte sich die KLJB Loitzendorf 
unter fachmännischer Anleitung an der Errichtung des neu geplanten Kinderspielplatzes in Rißmannsdorf 
beteiligen. Entsprechende Vorabsprachen zwischen der KLJB und ihm sind erfolgt; eine weitere Beteili-
gung von Rißmannsdorfer Bürgern (insb. handwerklich Begabten) wäre begrüßenswert. Die Aktion findet 
vom 13.06. bis 16.06.2013 statt. 
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Zur Thematik „Anwandweg“ erläutert Anderl, dass zwischenzeitlich ein neuer Termin mit den Angren-
zern der Ostseite der B20 stattgefunden hat; hierbei waren 15 der 17 Angrenzer anwesend. Auch Förster 
Zach von der Forstdienststelle Konzell war vor Ort und legte die Sichtweise der Forstwirtschaft dar. Neu 
zu errichten seien ca. 1.000 m Anwandweg mit geschätzten Gesamtkosten von etwa 70.000 Euro. 
Das StBA Passau teilt die Ansicht der Gemeinde und der Angrenzer, dass wenn ein Ausbau zur Kraft-
fahrtstraße erfolgt, der Freistaat Bayern im planerischen Zugzwang ist. Die Gemeinde solle vorab keiner-
lei weitere eigene Planung vorantreiben; nur eine mögliche Trassenführung vorschlagen. 
 

Bürgermeister Anderl teilt mit, dass am 28.02.2013 ein Breitband-Fototermin stattgefunden hat. Nach 
Aussage der Fa. amplus steht die Fertigstellung des Breitbandnetzes unmittelbar bevor. Lediglich der letz-
te Kabelverzweiger (KVZ) in Richtung Gittensdorf könne derzeit witterungsbedingt noch nicht fertigge-
stellt werden, da hierfür noch größere Erdarbeiten notwendig seien; eine Umsetzung ist ab Anfang April 
2013 zu erwarten. Die Zahlung der Schlussrate an die ausführende Fa. amplus wird seitens der Gemeinde 
Loitzendorf jedoch bis zur tatsächlichen Fertigstellung zurückgestellt. 
 

Bürgermeister Anderl informiert, dass die nächsten Standsicherheitsprüfungen der Grabsteine am 
gemeindlichen Friedhof Loitzendorf künftig wieder durch Hr. Josef Kraus, Schönstein durchgeführt wer-
den. 
 

Die Gemeinderäte berichten, dass auf Loitzendorfer Gemeindegrund vor wenigen Tagen ein im Schnee 
spielendes Kind in der Nähe der Kläranlage Loitzendorf (Schauer-Wiese) von einem freilaufenden Hund 
gebissen wurde. Dieser gehört aber nach allgemeiner Ansicht einem Stallwanger Gemeindebürger. Bür-
germeister Anderl wird diesbezüglich beauftragt, bei Herrn Bgm. Wolf, Stallwang anzufragen, ob in 
Stallwang zu diesem Vorfall etwas bekannt sei bzw. welche Sanktionsmöglichkeiten von Stallwanger 
Seite wahr genommen wurden bzw. in die Wege geleitet wurden.  
 

Ein nichtöffentlicher Teil der Sitzung schloss sich an. 
 
 

Patenbitten in Loitzendorf  
 
Der Trachtenverein „Die lustigen Hofbergler“ Haibach feiert vom 27. Juni bis 1. Juli 2013 sein 50jähriges 
Gründungsfest. Der Heimatverein hat die ehrenvolle Aufgabe den  Paten zu übernehmen. Aus diesem 
Anlass wird der Trachtenverein Haibach beim Heimatverein am Freitag, 12. April um 19.00 Uhr am 
Dorfplatz zum Patenbitten antreten. Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlichst eingeladen. 
 
 

Aufräumaktion „Sauber macht lustig“ 
 
Am Samstag, 13. April um 9.00 Uhr beteiligt sich auch unsere Gemeinde wieder an dieser Aufräumaktion 
des ZAW Straubing. Nach dem großartigen Erfolg von über 100 Teilnehmern vor zwei Jahren in unserer 
Gemeinde hoffen wir auch diesmal wieder auf zahlreiche Teilnahme. Mitmachen kann jeder der Lust hat, 
unsere Straßen und Wege im Gemeindegebiet zu säubern (auch Nichtvereinsmitglieder). Treffpunkt ist ab 
8.30 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
 
Eine Streckeneinteilung wurde vorweg schon mit den Vereinsvorsitzenden vorgenommen. Wer mitma-
chen mag, sollte möglichst Handschuhe mitnehmen. Eine Warnweste gibt es für jeden Teilnehmer vom 
ZAW. Im Anschluss werden jedem Teilnehmer ein „Wiener Schnitzel“ mit Kartoffelsalat und ein Ge-
tränk spendiert.  
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Maibaum wird wieder aufgestellt 
 
Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder am 30. April um 19.00 Uhr durch die Ortsvereine ein Maibaum in 
Loitzendorf aufgestellt. Die ganze Bevölkerung und Urlaubsgäste sind hierzu  herzlichst eingeladen. Zur 
Stärkung gibt’s im Anschluss in der Gemeindeaula noch eine Feier mit Würstel, Kaffee und Kuchen. Der 
Erlös soll heuer für Spielgeräte des geplanten Kinderspielplatzes in Rißmannsdorf verwendet werden.  
Ein stattlicher Betrag aus dem Erlös von Maibaumaufstellen der letzten Jahre wurde an die in Notlage 
geratene Familie Zwicklbauer aus Schorndorf gespendet.  
 
 

Bayern-Rundfahrt durch unser Gemeindegebiet 
 
Deutschlands bedeutendstes Etappenradrennen vom 22. – 26. Mai, die 34. Bayern-Rundfahrt führt 6 km 
durch unser Gemeindegebiet. Die 3. Etappe Viechtach – Kelheim kommt am Freitag, 24. Mai von 
Prackenbach – Rattenberg – Konzell – Landorf um ca. 11.28 Uhr in Untermannbach an. Sie führt weiter 
über Loitzendorf – Kleinfeld – Utzmannsdorf – Au – Rottensdorf – Höhenstadl und wird unseren Ge-
meindebereich um ca. 11.37 Uhr in Richtung Sattelbogen wieder verlassen.  
 

Dieses einmalige Ereignis sollte man sich nicht entgehen lassen. Die FF Loitzendorf wird dankenswer-
terweise für nötige Absperrungen sorgen. 
 
 

Spendenaktion Familie Zwicklbauer 
 
Der Familienbeauftragte der Gemeinde Schorndorf hat zu einer Spendenaktion zugunsten von Fam. 
Zwicklbauer aufgerufen. Wie aus der Tagespresse (Link zum Artikel: 
http://www.mittelbayerische.de/index.cfm?pid=10059&pk=894003&p=1) und einem Bericht in SAT1 
Bayern (Link zur Sendung: http://www.sat1bayern.de/news/20130328/nach-leukaemietod-des-vaters-
eine-familie-steht-kurz-vor-dem-aus/) bekannt, befindet sich Ursula Zwicklbauer (geb. Pfister aus 
Loitzendorf) mit ihren Kindern in einer prekären Situation. Ihr Ehemann Ludwig ist im Alter von 46 Jah-
ren an Leukämie verstorben, und das gemeinsame Wohnhaus in Schorndorf ist noch schuldenbelastet. 
Aufgrund der Initiative der Gemeinde Schorndorf durch deren Familienbeauftragten Wolfgang Zajac wird 
versucht, mittels Spenden die ärgste Schuldenlast abzufedern und Ursula Zwicklbauer eine kleine Ver-
schnaufpause zu verschaffen. 
Nach Bekanntwerden der Initiative haben die Ortsvereine Loitzendorf beschlossen, den Erlös des Mai-
baumaufstellens früherer Jahre der Familie zur Verfügung zu stellen. Zudem konnten am Karsamstag 
durch den 1. Bürgermeister Anderl einige Spenden von privat überreicht werden. 
Wer möchte kann persönlich oder per Überweisung auf das Konto von Familie Zwicklbauer noch einen 
kleinen finanziellen Beitrag zur Entlastung der Situation beitragen (Sonderkonto 100245933 der Familie 
bei der Raiffeisenbank Cham-Roding, BLZ 74261024).  
 
 

Inbetriebnahme des VDSL Breitbandnetzes 
 
Am Donnerstag, den 28.02.2013 konnte Vollzug für die Inbetriebnahme des neuen Breitbandnetzes der 
Fa. amplus AG, Teisnach, im Gewerbegebiet Haidhof-Au und in der Gemeinde Loitzendorf gemeldet 
werden. Die Bürgermeister Alfons Wolf und Johann Anderl sowie die Breitbandpaten Franz Kerscher, 
Hans Laumer und Christian Gruber konnten sich vor Ort davon überzeugen, dass die verfügbare Übertra-
gungsrate von bis zu 100 Mbit/s bereit steht. Hierzu wurde vom Technischen Betriebsleiter der Fa. 
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amplus AG, Herrn Andreas Kilger, eigens ein Notebook am Kabelverzweiger der Fa. amplus im Gewer-
begebiet mittels einer Fritzbox angeschlossen, um die Verbindungsgeschwindigkeit zu demonstrieren.  
Der Vorstandsvorsitzende der Fa. amplus AG, Herr Englmeier, erklärte, dass die im Gewerbegebiet an-
sässigen Betriebe und die weit überwiegende Zahl der Haushalte in der Gemeinde Loitzendorf nunmehr 
über die Fa. amplus AG durch Abschluss eines entsprechenden Vertrages eine höhere Bandbreite, als 
bisher verfügbar war, buchen können. 
Herr Englmeier erklärte, dass amplus-Bestandskunden, die bereits den Tarif amplusDSL nutzen, automa-
tisch in das neue schnellere Netz überführt werden.  
Wenn eine Downloadgeschwindigkeit von mehr als 20 Mbit/s gewünscht wird, ist ein Wechsel in den 
Tarif amplusVDSL erforderlich.  
Herr Siegfried Schollerer, der als Breitbandbeauftragter für den Landkreis Straubing-Bogen die Maßnah-
me mit begleitet hat, erklärte, dass im Zuge des Anschlusses des Gewerbegebietes und der Gemeinde 
Loitzendorf insgesamt 7,2 km Glasfaserkabelleitung verlegt worden sind.  
Leider konnte der Zeitplan nicht ganz eingehalten werden. Der dritte Kabelverzweiger (KVZ) in der Nähe 
von Holzhaus konnte noch nicht aktiv angebunden werden, weil der zuständige Energieversorger mit dem 
Stromanschluss in Verzug ist, ansonsten ist auch dieser KVZ bereits fertig installiert und betriebsbereit, d. 
h. die meisten Haushalte können bereits jetzt mit den schnelleren Anschlüssen versorgt werden. 
Offen angesprochen wurde seitens der Gemeindevertreter, dass es mit dem Service und der Information 
der Kunden mitunter noch erheblichen Verbesserungsbedarf gibt. Englmeier räumte vereinzelte Probleme 
ein und erklärte, dass diese vor allem dann auftreten, wenn die Kunden selbst bei ihrem bisherigen Netz-
anbieter kündigen. Er wies daher noch einmal eindringlich darauf hin, dass wechselwillige Kunden sich 
lediglich an die Fa. amplus wenden sollen. Diese wird sich dann um die Kündigung des bestehenden An-
schlusses kümmern. In 90 % der Fälle läuft die Umstellung dann problemlos.  
 
 

 
 
Im Bild v. l. n. r.: Breitbandpate Johann Laumer, BM Johann Anderl,       Im Bild v. l. n. r.: Siegfried Schollerer, stv. Breitbandpate und 3. BM 
Siegfried Schollerer, stv. Breitbandpate und 3. BM Chrisian Gruber        Christian Gruber, Vorstandsvorsitzender amplus AG Christof Englmeier, 
beim Kabelverzweiger in Loitzendorf           Techn. Leiter amplus AG Andreas Kilger, BM Johann Anderl, BM Alfons 
             Wolf, Breitbandpaten Johann Laumer u. Franz Kerscher beim KVZ im 
             Gewerbegebiet "Haidhof-Au"  

 
 

Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe 
 
Jugendrotkreuz Loitzendorf macht Erste Hilfe Kurs 
Viele Verbände und Erste Hilfe Maßnahmen haben die Jugendlichen im JRK Loitzendorf  in den letzten 
Jahren gelernt und immer wieder geübt. Um dieses Wissen zu festigen und einen richtigen „Erste Hilfe 
Ausweis“ zu bekommen, holten sich die beiden Gruppenleiter Florian und Maria tatkräftige Unterstüt-
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zung aus Haselbach. Die Erste-Hilfe-Ausbilderin Maria Lehner führte in den Faschingsferien einen „Erste 
Hilfe Kurs“  durch. In 16 Unterrichtseinheiten wiederholten sie bereits festsitzendes Wissen, wie z.B. den 
Notruf und die stabile Seitenlage, lernten aber auch einiges dazu. So wird unter anderem die Helmabnah-
me nach einem Motorradunfall durchgeführt, eine stark blutende Oberschenkelwunde versorgt und die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung trainiert. 
Nach ein paar anstrengend Tagen und vielen neuen Eindrücken durften mit alle ihrem „Erste Hilfe Aus-
weis“ und einem Lob von Maria Lehner nach Hause gehen. „Eine aufmerksame, lernfreudige Gruppe die 
schon sehr viel Erfahrung in Erster Hilfe mitbringt“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gruppenausflug der Jugendrotkreuzgruppe aus Loitzendorf 
Mit dem Kreisjugendring zum „Kleinen Drachen  Kokosnuss“ 
Der Kreisjugendring Straubing-Bogen bot im Rahmen seines Musical-Programms eine Fahrt nach Mün-
chen in das Kindermusical „Der kleine Drache Kokosnuss“ an. Diese Fahrt nutzte die JRK Gruppe aus 
Loitzendorf für einen Gruppenausflug und so fuhren die Gruppenleiter Florian Sporrer und Maria Schmid 
gemeinsam mit zwölf Schützlingen und zwei weiteren Betreuern im Bus ins Theaterzelt Fröttmanning. 
Dort angekommen nutzten sie die Wartezeit bis zum Beginn für ein Mittagessen und einigen Gruppen-
spielen. 
Schließlich durfte die aufgeregte Gruppe endlich auf ihren Stühlen Platz nehmen und verbrachten zwei 
musikalische, lustige und unterhaltsame Stunden mit dem kleinen Drachen. Mit grinsenden und lachen-
den Kindern und frisch gebackenen „Kokosnuss-Fans“  kamen wir abends wieder zu Hause an und freuen 
uns schon auf das nächste Ereignis.  
 
Maria Schmid 
Jugendrotkreuz Loitzendorf 
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DVD und Fotos vom Gründungsfest der KLJB Stallwang  
 
Der Film und die Foto-DVD zum Jubelfest der Landjugend sind fertig. Der Film des Filmclubs Parkstet-
ten umfasst das Festmutterbitten, das Schirmherrnbitten, die Bierprobe, das Patenbitten und die Ab-
schlussfeier sowie alle vier Festtage. Alle dabei entstandenen Fotos (ausgenommen Festdamen-Fotos) 
wurden gesammelt und auf eine Foto-DVD gebrannt. Der Film und die Foto-DVD können jeweils für 
12,00 € von der KLJB erworben werden. Die Festdamen-Fotos sind auf der Homepage unseres Fotogra-
phen Olaf Radewaldt (www.foto-radewaldt.de) zu betrachten und zu kaufen. 
Wer den Festfilm und/ oder alle Bilder haben möchte, soll sich bitte bis Ende April bei Dominik Zankl 
melden (0151/466 23 283). 
 
 

Von der Jagdgenossenschaft 
 
Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 5. Januar 2013 über die Verwendung des Jagdpachtschillings 
(Reinertrag der Jagdnutzung) folgenden Beschluss gefasst: Der Jagdpachtschilling wird wieder an die 
Jagdgenossenschaft nach Verhältnis des Flächeninhalts ihrer beteiligten Grundstücke ausbezahlt.  
 

Zur Auszahlung gelangen 3,50 €/ha. Die Auszahlung erfolgt am 1. Mai und zwar von 12.00 – 14.00 Uhr 
und abends von 19.00 – 20.00 Uhr im Gasthaus Hilmer in Au. Nicht abgeholte Beiträge verbleiben in der 
Kasse der Jagdgenossenschaft.  
Eine Spende für die Landfrauen und die Seniorengruppe wurde beschlossen. 
 

Vorstehendes wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BJagdG, § 15 der Satzung im Bereich der Jagdgenossen-
schaft Gittensdorf-Loitzendorf ortsüblich bekanntgemacht.  
 
Jagdgenossenschaft Gittensdorf-Loitzendorf    Josef Sporrer, Jagdvorsteher 
 
 

Elektroauto getestet 
 
Zwei Wochen lang konnten die drei VG-Gemeinden Stallwang, Rattiszell und Loitzendorf sowie das VG-
Personal einen Kleinwagen, den E.ON Bayern Städten und Gemeinden zu Testzwecken zur Verfügung 
stellt, testen. Elektroautos liegen lt. Stephan Leibl, Kommunalbeauftragter von E.ON Bayern voll im 
Trend, da sich rd. 90 % aller Fahrstrecken in Deutschland mit dem PKW in einem Radius von 50 km be-
wegen. Lt. Hersteller sollte mit einer Aufladung (ca. 2,50 € Stromkosten, 4 Std. Ladedauer) eine Weg-
strecke von bis zu 120 km erreicht werden können. Bei den Testfahrten in unserem Gemeindebereich am 
Karfreitag und Karsamstag schafften wir jedoch nur 66 km mit einer Aufladung. Entweder waren unsere 
Fahrer zu rasant oder das Gelände zu hügelig.  
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Übernachtungszahlen wieder leicht gestiegen 
 
Nachdem die Übernachtungszahlen im Vorjahr bereits gewaltig gestiegen sind, konnten sie im letzten 
Jahr nochmals auf 988 zulegen. Dies bedeutet gegenüber dem Jahr 2011 von 930 Übernachtungen ein 
Plus von 6,24 %. 
 
 

Wertstoffhof Haidhof-Au 
 
Wegen Umstellung auf Sommerzeit ändern sich die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Haidhof-Au wie 
folgt: 
 
Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag von 9.00 – 11.00 Uhr 
 
Die Sammlung von landwirtschaftlichen Folien wird mit einem Sammelfahrzeug am Donnerstag, 18. Ap-
ril von 10.00 – 11.00 Uhr im Wertstoffhof abgeholt. 
Die Folien der einzelnen Anlieferer werden mit einem LKW mit einer Frontladeeinrichtung (mit inte-
grierter Wiegeeinrichtung) geleert. Die Kosten in Höhe von 0,20 €/kg Folie werden anhand der Wiege-
scheine direkt vor Ort abgerechnet. Angenommen werden Siloplanen, Rundballenfolie und –netze aller 
Art. Anliefern können auch Landwirte der umliegenden Gemeinden. 
 
 

Abfallgebühren des ZAW unverändert 
 
Der Geschäftsverlauf des Vorjahres lässt erneut ein positives Jahresergebnis erwarten. Insbesondere an-
haltend gute Vermarktungserlöse bei Papier und Schrott sowie ein gestiegenes Gebührenaufkommen tru-
gen zu dieser günstigen Entwicklung für die Gebührenzahler bei.  
 
Für das laufende Geschäftsjahr 2013 wird insgesamt eine ähnliche positive Entwicklung erwartet. Den-
noch ist im Erfolgsplan aufgrund vorsichtiger Erlös- und Kostenentwicklungsansätze ein Fehlbetrag von 
762.000,- € ausgewiesen. Die in der Wertstoffvermarktung zu erzielenden Marktpriese sind nur schwer zu 
prognostizieren. 
 
Insbesondere die erfassten Altpapiermengen tragen erheblich zur Entlastung des Gebührenhaushalts bei. 
Umso mehr ist es im Interesse jeden Gebührenzahlers, das Altpapier wie die übrigen Wertstoffe dem 
ZAW-SR zu  überlassen.  
Nicht zuletzt die engagierte Abfalltrennung unserer Bürgerinnen und Bürger, die Überlassung der Wert-
stoffe an den Wertstoffhöfen, über die Containerinseln oder über die blaue kommunale Papiertonne ma-
chen günstige Abfallgebühren im Verbandsgebiet möglich.  
 
An Investitionen 2013 sind vor allem die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage am Wertstoffhof am Alf-
red-Dick-Ring sowie weitere Ertüchtigungsmaßnahmen am Kompostwerk sowie an den Wertstoffhöfen 
geplant. Alle Maßnahmen können durch Eigenfinanzierung durchgeführt werden.  
 
Straubing, 26.02.2013 
Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land 
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Abfallgrube beim Friedhof 
 
Leider werden immer wieder Dinge in die Abfallgrube geworfen, die darin nichts zu suchen haben. Unser 
Gemeindearbeiter muss diese dann wieder mühsam aussortieren. 
 
In die Abfallgrube kommen nur: 
- kompostierbare Friedhofabfälle 
- Kränze ohne Schleifen 
- keine Grablichter, Erdaushub, Streusplitt 
- keine Haus- und Gartenabfälle 
- keine Asche und Teelichter 
 
In die gelbe Tonne bitte nur Blumentöpfe werfen.  
 
In den Abfallkorb gehören die Grablichter (oder nach Möglichkeit mit nach Hause nehmen). 
 
Bitte beachten Sie diese Hinweise! 
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Nicht vergessen  
 
 
Datum Verein Veranstaltung 
   
06.04. Jagdgenossen Tagesausflug nach Kelheim 
06.04. „Auer Schützen“ Saisonabschluss 
06./07.04. JRK Gruppe 1 Bergwachthütte 
12.04. Heimatverein Patenbitten d. Haibacher Trachtenvereins in Loitzendorf  
13.04. Gemeinde/Ortsvereine Aktion „Sauber macht lustig“ 
17.04. Pfarreiengemeinschaft Filmvorführung in Stallwang  
19.04. CSU Jahreshauptversammlung 
25.04. KDFB Kegeln und Essen 
27.04. JRK-Gruppe Kreiswettbewerb in Straubing  
27.04. Pfarreiengemeinschaft 1. Etappe Jakobsweg v. Stallwang nach Wiesenfelden 
28.04. Heimatverein – Kin-

der u. Jugendtanzgr. 
Auftritt beim Frühjahrsmarkt in Stallwang  

30.04. Ortsvereine Maibaumaufstellen 
   
01.05. SV Frühjahrswanderung 
01.05. Jagdgenossen Auszahlung des Jagdpachtschillings 
01.05. Pfarreiengemeinschaft Diözesanwallfahrt auf den Bogenberg 
01.05. Heimatverein Maiandacht 
04.05. Pfarreiengemeinschaft 2. Etappe Jakobsweg 
04.05. KLJB Jugendgottesdienst 
05.05. KDFB Maiandacht in Heubeckengrub 
07.05.. Pfarrei Bittgang 
09.05. Heimatverein Vatertagsfeier 
11.05. Pfarrei Wallfahrt auf den Pilgramsberg 
12.05. JKR/KLJB Jugendwallfahrt auf den Bogenberg 
12.05. Landfrauen Maiandacht 
14.05. Pfarreiengemeinschaft Seniorenausflug nach Bodenmais 
14.05. VdK Stadtführung in Straubing  
28.05. KDFB Monatstreff 
28.05. VdK Stadtturmführung in Straubing  
29.05. Landfrauen Prangerkranzl binden 
30.05. Pfarrei Fronleichnamsprozession 
   
07.06. Pfarreiengemeinschaft Geburtstagsfeier von Pfarrer Werner Gallmeier 
08./09.06. FFW Floriani-Fest 
15.06. Landfrauen Ausflug ins Salzkammergut 
17. – 21.06. „Auer Schützen“ Dorfmeisterschaft 
20.06. KDFB Monatstreff 
22.06. VdK Wanderung von Au nach Atzenzell 
22.06. KLJB Sonnwendfeuer 
22.06. Pfarreiengemeinschaft 3. Etappe Jakobsweg 
27.06. – 01.07. Heimatverein Patenverein in Haibach 
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Sprechzeiten: 
 
Bürgersprechstunde ist regelmäßig 
dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung in der 
VG-Geschäftsstelle Stallwang.  
 

 

Zum Geburts- und Hochzeitstag herzlichen Glückwunsch 
 
 
19.04. Högerl Margaretha, Loitzendorf, 90 Jahre 
19.04. Perleb Friedrich, Loitzendorf  85 Jahre 
13.05. Gruber Isidor, Loitzendorf   70 Jahre 
 
Außerdem möchten wir Martina und Christian Landstorfer aus Loitzendorf ganz herzlich zur „Silbernen 
Hochzeit“ am 05. April für 25 gemeinsame Ehejahre gratulieren. 
 
Ebenfalls recht herzlich gratulieren möchten wir Christine Neubauer-Dorsch und Arthur Dorsch aus 
Höhenstadl zur „Silbernen Hochzeit“ am 6. Mai für 25 gemeinsame Ehejahre. 
 
 
Wir gratulieren auch allen anderen Gemeindebürgern, die im kommenden Vierteljahr Geburts- oder 
Hochzeitstag feiern, recht herzlich. 
 
 
 
 
 
 
Johann Anderl 
1. Bürgermeister  


